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SPRICHWÖRTER

Lügen haben kurze Beine.
Alle Wege führen nach Rom.
Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm.
Alte Liebe rostet nicht.
Der dümmste Bauer hat die dicksten Kartoffeln.
Wer ernten will, muss säen.
Pünktlichkeit ist die Höflichkeit der König.e
Der Ton macht die Musik.
Reden ist Silber, Schweigen ist Gold.
Der frühe Vogel frisst den Wurm.
Auf jeden Topf gehört ein Deckel.
Eine Hand wäscht die andere.
Auf Regen folgt Sonnenschein.
Ende gut, alles gut.
Früh übt sich, wer ein Meister werden will.
Kleider machen Leute.
Kommt Zeit, kommt Rat.
Morgen, morgen nur nicht heute sagen alle faulen Leute.
Jeder ist seines Glückes Schmied.
Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben.
Aus nichts wird nichts.
Alles Gute kommt von oben.
Aus den Augen, aus dem Sinn.
Eigener Herd ist Goldes wert.
Morgenstund’ hat Gold im Mund.
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